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Im Februar 2015 verstarb nach langer
Krankheit der Miinsteraner Dogmati-
ker Thomas Prépper. Bekannt wurde er
besonders durch sein Hauptwerk einer
zweibindigen » Theologischen Anthropo-
logie«, mit dem er sich als einer der ein-
flussreichsten deutschsprachigen Theolo-
gen nach Rahner erwies. Seine These: die
menschliche Freiheit sei die Eigenschaft
des Menschen, die ihn zur Gottesbegeg-
nung befihige; Gottes und des Menschen
Freiheit stehen nicht in Konkurrenz zu-
einander. Gott liefert sich der Freiheit des
Menschen aus, die offerierte Begegnung
und damit Heil und Erlésung anzuneh-
men oder nicht. Freiheit ist fiir Propper
etwas formal Unbedingtes, das jedoch in
der Realitit an Grenzen stoBt. Gerade in
dieser Spannung sieht Propper die trans-
zendentale Méglichkeit der Freiheit, Gott
zu denken und ihm zu begegnen.
Proppers theologischer Ansatz bleibt
umstritten und gerit auch wegen seiner
dogmatischen und moralischen Konse-
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quenzen immer wieder unter Verdacht.
Dass Propper jedoch dies nicht nur als
Theologie formulieren, sondern auch als
gelebte Spiritualitit vermitteln konnte,
belegt der vorliegende Band. Zwischen
1992 und 2000 wirkte Propper auch als
Prediger und Seelsorger der Miinsteraner
Katholischen Universititsgemeinde. Aus
dieser Zeit stammen die meisten in die-
sem Band versammelten Gedanken und
Predigten. Dabei handelt es sich nicht um
ausgearbeitete Manuskripte, sondern um
nach seinem Tod erstellte Transkriptio-
nen von Audiomitschnitten. Gelegentlich
merkt man dies bei nicht ganz kohérenten
Argumentationsgéngen. Doch sind die
Transkriptionen ein fast unglaublicher
Beleg fiir Proppers Fahigkeit, poetisch
durchgeformte und doch theologisch pri-
zise Formulierungen zu finden, die sich
in den liturgischen Rahmen von Gottes-
diensten einpassen. Den Texten hat Klaus
Miiller drei Predigten beigegeben, die an-
lasslich des Todes von Propper entstanden
sind.

Man braucht Geduld fiir diese Predig-
ten — sie sind nicht einfach, und sie sind
lang. Vielleicht sprechen auch nicht alle
gleich unmittelbar an. Und doch sind sie
keineswegs langweilig. Wenn Propper
der Frage nach einem Gott nachgeht, der
die Sonne scheinen lidsst auf Gerechte
und Ungerechte (106—111), oder eine
Pfingstpredigt zu Rém 8,26 formuliert
(260-265), dann trifft der Rezensent
auf Schitze, die Herz und Verstand glei-
chermaflen beschiftigen. Andere Leser
werden sich von anderen Predigten ange-
sprochen fiithlen. Dabei hilft, dass die Pre-
digten in der Regel stark biblisch fundiert
sind und oft Reflexionen auf konkrete
Bibelstellen sind. Dies gilt selbst fiir die
eher thematisch zentrierten Predigten.
Gleichzeitig nehmen die Predigten auch
oft Bezug auf Gegenwartsliteratur. Rein-
hold Schneider taucht wiederholt auf,
oder auch Marie Luise Kaschnitz. Auf
jeden Fall kann dieser Band wirmstens
empfohlen werden, legt er doch beredtes
Zeugnis ab fiir eine Theologie, die nicht
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nur iiber Gott spricht, sondern auch zum
Gesprich mit Gott fiihrt.
Boris Repschinski SJ



	Contents
	p. 448
	p. 449

	Issue Table of Contents
	Zeitschrift für katholische Theologie, Vol. 138, No. 3/4 (2016) pp. 261-490
	Front Matter
	Einleitung [pp. 261-263]
	»Seid barmherzig, wie euer Vater barmherzig ist« Philosophische Bemerkungen [pp. 264-276]
	The Scandal of Mercy [pp. 277-288]
	Göttliche Barmherzigkeit im Alten Orient und im Alten Testament [pp. 289-298]
	Ein Plädoyer für Erbarmen: das Alte Testament und sein Gott [pp. 299-314]
	Erbarmen und Gericht: Gott zwischen den Fronten im Matthäusevangelium [pp. 315-330]
	Liquid Mercy, Liquid Wrath? God's Empty Pots in Romans 9 [pp. 331-347]
	Barmherzigkeit als Thema spätantiker Großstadtpastoral: Eine Spurensuche im Œuvre des Johannes Chrysostomus [pp. 348-367]
	Wenn Recht und Gerechtigkeit einander umarmen; bleibt da noch Raum für Barmherzigkeit? Was Sozialethik von Liebe weiß [pp. 368-383]
	Mehr als ein Pflichtgefühl: Barmherzigkeit im Kontext der Diskussion über Ehe und Familie [pp. 384-397]
	Gottes Erbarmen denken: Herausforderung für die dogmatische Theologie [pp. 398-412]
	Hingabe wagen — barmherzig handeln: Eine Antwort auf die Vulnerabilität der Anderen [pp. 413-420]
	Mehr als Metaphorik? Überlegungen zum theologischen Stellenwert der Barmherzigkeit [pp. 421-434]
	Besprechungen
	Bibelwissenschaften und historische Theologie
	Review: untitled [pp. 435-435]
	Review: untitled [pp. 435-436]
	Review: untitled [pp. 436-437]
	Review: untitled [pp. 437-438]
	Review: untitled [pp. 438-438]
	Review: untitled [pp. 439-439]
	Review: untitled [pp. 439-440]
	Review: untitled [pp. 440-441]
	Review: untitled [pp. 441-441]
	Review: untitled [pp. 442-442]
	Review: untitled [pp. 442-443]
	Review: untitled [pp. 443-443]
	Review: untitled [pp. 444-444]
	Review: untitled [pp. 444-444]
	Review: untitled [pp. 445-445]
	Review: untitled [pp. 445-446]
	Review: untitled [pp. 446-448]
	Review: untitled [pp. 448-448]
	Review: untitled [pp. 448-449]

	Systematische Theologie
	Review: untitled [pp. 449-451]
	Review: untitled [pp. 452-454]
	Review: untitled [pp. 455-457]
	Review: untitled [pp. 457-459]
	Review: untitled [pp. 459-460]
	Review: untitled [pp. 460-464]
	Review: untitled [pp. 464-467]
	Review: untitled [pp. 467-469]
	Review: untitled [pp. 469-474]
	Review: untitled [pp. 474-476]
	Review: untitled [pp. 476-479]


	Anschriften der Autoren [pp. 480-480]
	Fakultätsnachrichten [pp. 481-483]
	Dissertationen im Jahr 2015/2016 [pp. 483-483]
	Neue Bücher [pp. 484-486]
	Register Jahrgang 138 (2016) [pp. 487-488]
	Inhaltsverzeichnis des Jahrgangs 138 (2016) [pp. 489-490]
	Back Matter





